
Freitag, 23. März 2018 Einzelpreis € 0,60 Nummer 12

Auftaktveranstaltung 
Musik aus Dresden

Samstag, 24. März, 18.00 Uhr in der Aula der Ludwig-Uhland-Schule

„Gerhard Richter und Dresden“
Vortrag Claudia Baumbusch 

Preisträgerkonzert 
Jugend musiziert der JMS Neuenbürg/Birkenfeld

Eintritt frei – um eine Spende wird gebeten

Veranstalter: 
Evang. Kirchengemeinde Birkenfeld

Gemeinde Birkenfeld
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 24.03.2018:  
■  �Hebel-Apotheke, Pforzheim,  

Simmlerstr. 3, Tel. 0 72 31 / 31 66 99
Sonntag, 25.03.2018:  
■  Apotheke am Markt, Pforzheim, (Brötzinger-Fussgängerzone), 

Westliche 350, Tel. 0 72 31 / 45 13 83 

Apotheken Bereitschaftsdienst

Feuerwehr: Notruf 112
Kommandant, Frank Oelschläger 0 72 31 / 48 26 29
Abt.-Kdt. Birkenfeld Marc Ochner 0 72 31 / 48 04 29
Abt.-Kdt. Gräfenhausen Jens Dann 0 70 82 / 41 39 57
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V. 112
Krankentransporte: 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf 110
Polizeiposten Birkenfeld 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht) 08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon 08 00 / 9 99 99 66
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus) 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof) 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Versuche nicht ein erfolgreicher, sondern ein wertvoller Mensch zu sein.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter: 06 21  38 00 08 07

Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahn-ärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten 
das Bauamt, Standesamt und die Renten- und Wohngeldstelle um 
eine vorherige telefonische Terminabsprache.
Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21
In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat, jedoch nur nach 
vorheriger Ankündigung im amtlichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche Telefonnummer: 116 117
■��Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■��Helios Klinikum Pforzheim 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., Fr., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr,   
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■��Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr

■��Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 23.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 23.00 Uhr, Fr. 16.00 – 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr, 

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt. Alle dringend notwen-
digen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall- 
praxen in Pforzheim übernommen.
Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
Rufnummer erreichbar: 116 117
Der Kinderärztliche Notfalldienst/Enzkreis: 

 0 180  6 07 23 11
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 

 Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste
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Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 27.03.2018
Gräfenhausen
Mittwoch, 28.03.2018

Leerung der grünen Tonne
Birkenfeld / Gräfenhausen
Freitag, 06.04.2018 flach
Samstag, 07.04.2018 rund

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 24.03.2018 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 28.03.2018 9.00 – 12.30 Uhr 
Donnerstag, 29.03.2018 9.00 – 12.30 Uhr

■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74,  
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflegeheim ge-
macht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rä-
dern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. Auch am 
Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
75217 Birkenfeld, Kirchweg 1, Tel. 0 72 31/1 33 91 25, Christiane Roth
bha@diakoniestation-neuenbuerg.de 
Umfassende Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste,  
Tagespflege, Pflegeheime u.a.). Beratung über sozialrechtliche / finan-
zielle Hilfen (Pflegeversicherung, Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe 
u.a.). Gesprächskreis für pflegende Angehörige, kostenlose Hausbesuche.
Sprechzeiten: Mi. 10.30 – 12.00 Uhr, Fr. 9.00 – 10. 00 Uhr und nach Ver-
einbarung, auch nachmittags. Der Anrufbeantworter wird täglich abgehört.
Telefonseelsorge: 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V. 
 Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung.  
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung. 
Ansprechp.: Heidi Kunz  Tel. 0 72 36 / 279 9910 oder 0 162/968 4052,  
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.
■�Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com 
■�Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an  
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
■� Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de
■ DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung-
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen-
gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver-
einbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, E-Mail:  
demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de
■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: mail@diakonie-neuenbuerg.de, www.diakonie-neuenbuerg.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Offene Sprechzeiten d. sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Kleiderlädle und DiakonieCafé: Geöffnet Do. 14.00 – 16.30 Uhr
■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei

Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14
■ DRK-Wohnraumberatung Enzkreis  Tel. 0 70 41 / 81 233 10
■  Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■  bwlv – Zentrum Pforzheim  

im Haus der seelischen Gesundheit „Lore Perls“
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tagesklinik, Of-
fene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstunde für Berufstätige 
ohne Terminvereinbarung: Donnerstag, 17.00 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56; 
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80, Fax 0 72 31 / 13 94 08 99
■  Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region – 

Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim, Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls, 
Luisenstraße 54-56, 75172 Pforzheim, Tel.: 0 72 31 / 13 94 08-0,  
Fax: 0 72 31 / 13 94 08-99.
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige.  
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr,  
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.
■  „Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung, Goethestr. 41, Pforzheim und auch in der Diakonischen Beratungs-
stelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■  Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit und Existenz sicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung und Information in Zusam-
menhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II, Wichernhaus der 
Pforzheimer Stadtmission e.V., Westliche 120, 75172, Pforzheim,  
Tel. 0 72 31 / 56 61 96-0 (Zentrale), -61/62 Fachberatungs stelle, E-Mail: 
info@wichernhaus-pforzheim.de, www. wichernhaus-pforzheim.de
■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70

Soziale Dienste

Abfuhrplan
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Altersjubilare

In Birkenfeld
23.03. Elvira Aust, Kochweg 30 80 Jahre 
25.03. Ernst Pflaum, Hessestr. 25 75 Jahre 
26.03. Gisela König, Zeppelinstr. 48 80 Jahre 
29.03. Aikaterini Dimou, Rainstr. 6 70 Jahre 
30.03. Agatino Scalisi, Kirchweg 7 70 Jahre

 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Fundsachen

Fundsachen in Gräfenhausen
Schlüsselmäppchen braun

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegen stände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
1 Regalwand/Raumteiler, dunkelbraun, H 2.37 m, B 1.92 m, T 24.5 cm,  

mit 10 Einlegeböden und 2 kleinen Kästchen
1 Wohnzimmerschrank mit Vitrine, B 2.25 m, H 2.20 m, T 0.55 m
1 Seniorenbett, 90 cm x 1.90 m, mit Lattenrost und Nachttisch

1 Damenfahrrad „Diamant Onyx orange“,  
7-Gang mit Rücktritt, Rahmenhöhe 44 cm

1 Fernseher Telefunken 116, silber

Amtliche Bekanntmachungen

Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 13. März 2018
Im Rahmen der Frageviertelstunde zu Beginn der Sitzung erkundig-
te sich ein Bürger, ob die Möglichkeit besteht, bei langandauernden 
Sitzungen Getränke für die Zuhörer bereit zu stellen. Bürgermeis-
ter Steiner wird dies für die nächsten Sitzungen veranlassen. 
Unter dem nächsten Tagesordnungspunkt Bekanntgaben teilte Bür-
germeister Steiner mit, dass auf Anfrage von GR Hausmann aus der 
vergangenen Sitzung das Parken im Gewerbegebiet Dammfeld 
nochmals geprüft wurde. Die LKW und Sattelauflieger stehen überwie-
gend auf Kelterner Gemarkung. Dies wurde der Gemeinde Keltern mit-
geteilt. 
Ebenso konnte Bürgermeister Steiner bekanntgeben, dass die Hecke 
in der Ahornstraße nunmehr zurückgeschnitten wurde. Dankens-
werterweise konnte Bürgermeister Steiner den Eingang einer Spende 
in Höhe von 800 € für Bedürftige bekanntgeben. Ebenso wurden die 
Sachspenden aus dem Jahr 2017 dem Gemeinderat vorgelegt. Diese 
wurden dann im nächsten Tagesordnungspunkt einstimmig mit einem 
Wert von insg. 4.514,18 € vom Gemeinderat angenommen.
Im nächsten Tagesordnungspunkt wurde der Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2018 mit Finanzplanung sowie die Wirt-
schaftspläne der Eigenbetriebe Wasserversorgung, Abwas-
serbeseitigung und Altenpflegeheim für das Wirtschaftsjahr 
2018 vom Gemeinderat vorberaten. Auf mehrere Nachfragen aus dem 
Gremium erläuterte Bürgermeister Steiner, dass die Verwaltung es noch 
nicht als notwendig erachtet, die Westfassade des Rathauses zu 
sanieren. Des Weiteren erläuterte Bürgermeister Steiner, dass der Bau 
einer Zisterne im Bereich des Erlach-Stadions die Bewässerung der 
Fußballplätze im Sommer in Anbetracht der Wasserknappheit der letz-
ten Jahre unterstützen soll. Ebenso wird im Erlach ein Ersatzspielge-
rät auf dem Spielplatz sowie der 3. Bauabschnitt der Zaunanlage 
realisiert. Auf mehrere Nachfragen zum Thema Buswartehäuschen 
erläuterte Herr Steiner, dass die geplanten Haushaltsmittel für mehrere 
Ersatzbeschaffungen und Neubauten vorgesehen sind. In den nächsten 
Wochen wird eine Prioritätenliste erstellt. Diese ist abhängig von der 
geplanten Linienführung mit dem Fahrplanwechsel 2019. Im Bereich 
des Bauhofs erläutert Bürgermeister Steiner, sollen in diesem Jahr 
das Tor, die Brandmeldeanlage sowie die geplanten Salzsilos realisiert 
werden. Im weiteren Verlauf der Beratungen stellte GR Heintel den 
Antrag, die Haushaltspositionen für die Kameradschaftspflege 

(Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 308 - 0, 
E-Mail: Landratsamt@Enzkreis.de, Termine auch nach Vereinbarung):
• Montag 8.00 bis 12.30 Uhr • Mittwoch geschlossen
• Donnerstag 8.00 bis 14.00 Uhr • Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis

• Montag 8.00 bis 12.30 Uhr      • Mittwoch 8.00 bis 12.30 Uhr     
• Donnerstag 8.00 bis 14.00 Uhr      • Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uh
Termine auch nach Vereinbarung. Online-Terminauswahl und weitere In-
formationen auf www.enzkreis.de

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle

Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe finden 
Sie Beileger von

• Reifenhaus Kauffmann  
• Schuh Farr

ACHTUNG in  KW 13
wird wegen der  der  
Anzeigen- und Redaktionsschluss vorverlegt !

Anzeigenschluss: 

    •  Montag,  
26.03.2018 · 17.00 Uhr

Redaktionsschluss: 

    •  Dienstag,  
27.03.2018 · 10.00 Uhr
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der Feuerwehr für die Abteilung Birkenfeld auf 2.500 € sowie für die 
Abteilung Gräfenhausen auf 1.600 € zu erhöhen. Diesen Antrag nahm 
der Gemeinderat einstimmig an. Ein weiterer Antrag von GR Wilden-
mann, 5.000 € für die Bezuschussung von Ersatzbeschaffungen für 
Obstbäume für die Streuobstwiesen, wurde auch einstimmig an-
genommen. GR Wildenmann stellte ebenso fest, dass im Haushaltsplan 
für die Umsetzung des Radwegekonzepts im Jahr 2018 lediglich 
50.000 € an Haushaltsmitteln eingeplant sind. Er beantragte darauf-
hin die Haushaltsmittel für 2018 auf 100.000 € zu erhöhen sowie für 
die folgenden Jahre ebenfalls 50.000 € in der Finanzplanung vorzu-
sehen. Dieser Antrag wurde mit 17 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 
einer Enthaltung mehrheitlich vom Gemeinderat angenommen. Für die 
Eigenbetriebe Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung und 
Altenpflegeheim wurden in den Beratungen keine weiteren Ände-
rungen seitens des Gemeinderates gewünscht. Daraufhin gab Bürger-
meister Steiner bekannt, dass die Änderungen nunmehr eingearbeitet 
werden und in der nächsten Sitzung des Gemeinderates am 10. April 
der Haushaltsplan verabschiedet werden soll.
Nachdem dem Gemeinderat in der letzten Sitzung durch die KEA (Kom-
munale Energieagentur Baden-Württemberg) das Energieliefer-
contracting mit Einsparkomponenten im Zusammenhang mit dem 
Nahwärmenetz im Teilort Gräfenhausen nochmals vorgestellt wurde, 
wurde dieses Thema nunmehr zum Beschluss gestellt. Nachdem aus der 
Mitte des Gemeinderates Ergänzungen zum Beschlussantrag gefordert 
wurden, beschloss der Gemeinderat einstimmig, dass die Gemeinde den 
Bau des Nahwärmenetzes im Teilort Gräfenhausen als Energieliefercon-
tracting mit Einsparkomponenten ausschreibt. Des Weiteren beschloss 
der Gemeinderat mit 19 Ja-Stimmen bei 1 Enthaltung, dass die Entnah-
me des Holzes einer nachhaltigen Forstwirtschaft entsprechen muss. 
Mit 16 Ja-Stimmen bei 3 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung beschloss der 
Gemeinderat weiter, dass die von der KEA vorgestellten Vollkosten in 
Anbetracht des Trocknungsgrades des Holzes nicht wesentlich über-
schritten werden dürfen. Somit wird die KEA in den nächsten Wochen 
die Ausschreibung des Nahwärmenetzes vorbereiten. 
Unter dem Punkt Verschiedenes wies GR Vollmer darauf hin, dass auf 
der Zufahrt zum Häckselplatz Gräfenhausen die Schranke offen sei 
und die Findlinge verschoben wurden. 
Des Weiteren trug er vor, dass die Anwohner in der Hauptstraße 
sich über vermehrt ausgestellte Strafzettel beschwert hätten. Die Ver-
waltung wies darauf hin, dass die Parkscheibenzone von der Hauptstra-
ße bis zur Schmiedgasse aufgehoben wurde. 
Die GR Erdmann-Bott erkundigte sich, ob die von Herrn Schippner 
vorgestellte Verkehrsplanung für die Verkehrsberuhigung des 
Kirchweges mittlerweile mit dem Verkehrsamt erläutert wurde. Dies 
konnte Bürgermeister Steiner bestätigen; allerdings hat die Verkehrsbe-
hörde größere Bedenken zu den Planungen geäußert. Eine schriftliche 
Stellungnahme ist noch offen.
GR Gnadler bat die Vertreter der Presse darum, den Fernsehbericht 
des SWR über die Gemeinde Birkenfeld in der Presse mehr zu beleuch-
ten. 
Auf Nachfrage von GR Krause, ob es richtig sei, dass die Buslinie 712 
weiter ausgedünnt werden soll, erläuterte Bürgermeister Steiner, dass 
derzeit der Fahrplan für 2019 in Planung sei.
Auf weitere Nachfrage von GR Weizenhöfer, wer die Kosten aufgrund 
des Vandalismus am Schwarzwaldpavillon trägt, erläutert Bürger-
meister Steiner, dass sich die Kosten der Schwarzwaldverein und die 
Gemeinde Birkenfeld teilen werden. 
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 10. April 
2018 statt.
Diesen Bericht sowie aktuelle Mitteilungen können Sie auch auf unserer 
Internetseite www.birkenfeld-enzkreis.de nachlesen.

Einwohnermeldeamt geschlossen
Das Einwohnermeldeamt der Gemeinde Birkenfeld ist am Montag, 
26.03.2018 sowie am Dienstag, 03.04.2018 nachmittags ge-
schlossen. Von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr ist das Einwohnermelde-
amt wie gewohnt für Sie geöffnet. 
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.

Achtung!
Renten- und Wohngeldstelle
Öffnungszeiten der Renten- und Wohngeldstelle vom 03.04. bis 10.04.2018: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr. 
Um vorherige telefonische Terminabsprache wird gebeten!

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

Wir für Euch! Ihr mit uns?
Besucher erleben Feuerwehrdienst beim  
Marktplatzfest hautnah
Am Sonntag waren wir im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit mit un-
serem Stand auf dem Marktplatzfest vertreten. Neben unserem In-
fostand, an dem man Allgemeines zur Feuerwehr erfahren konnte, 
ermöglichten wir den Besu-
chern mit Schere und Sprei-
zer an einem Schrottauto 
selbst Hand anzulegen. Da-
durch konnten die Tätigkei-
ten bei einem möglichen Verkehrsunfall nachgestellt werden. 
Zusätzlich stand unser Löschgruppenfahrzeug LF10 zur Besichtigung 
bereit. Mithilfe des „Rauchhauses“ konnten wir die schnelle Brandaus-
breitung und die damit verbundene Notwendigkeit sowie Vorteile von 
Rauchmeldern in Wohnhäuser simulieren. 

Die Arbeit mit dem Spreizer erfordert Kraftaufwand und volle Konzen-
tration.

Neben diesen Attraktionen konnte wir zum ersten Mal auch unsere 
Werbeflyer präsentieren, welche im Rahmen unserer Werbekampagne 
“Wir für Euch! Ihr mit uns?” erstellt wurden. Wir hoffen, trotz der 
eisigen Temperaturen, den Besuchern die Arbeit der Feuerwehr etwas 
näher gebracht zu haben. Wenn wir Euer Interesse geweckt haben, 
dann kommt vorbei und macht ganz im Sinne von “Wir für Euch! Ihr 
mit uns?” bei der Feuerwehr mit.

Angehende Mediengestalter entwickeln neuen 
Internetauftritt für die Feuerwehr Birkenfeld

Kommandant Oelschläger überreicht dem Fachlehrer Hardy Stein eine 
Spende für den Förderverein der Schule. 



6 Nummer 12/18 ·  Mitteilungsblatt Birkenfeld

In den letzten Monaten fand eine ungewöhnliche Kooperation der Feu-
erwehr Birkenfeld mit der Klasse D3MT2 der Carl Hofer Schule Karlsruhe 
statt, die das Ziel hatte einen neuen Internetauftritt für die Feuerwehr 
zu entwickeln.
Der Lehrplan des 3. Ausbildungsjahres für Mediengestalter, Fachrich-
tung Digital, sieht vor, ein reales Webprojekt umzusetzen – für einen re-
alen Kunden. Durch den Schüler und Mitglied der Feuerwehr Birkenfeld 
Abt. Gräfenhausen, Patrick Rannacher, wurde die Feuerwehr Birkenfeld 
als Kunde ausgewählt.
So begannen die 10 Schülerinnen und Schüler mit der Konzeption der Sei-
te, gleichzeitig wurde in mehreren Treffen der Feuerwehr Birkenfeld die 
Webseiten-Inhalte und Struktur festgelegt. Die Seite wurde von Grund 
auf auf die Anforderungen der Feuerwehr Birkenfeld zugeschnitten.
Am Montag fand nun die offizielle Übergabe an Kommandant Frank 
Oelschläger statt. Oelschläger bedankte sich herzlich bei den Schülern 
für ihr großes Engagement und bezeichnete die Seite als ein wichtiger 
Pfeiler der Öffentlichkeitsarbeit. Im Anschluss überreichte Oelschläger 
eine Spende der Gemeinde Birkenfeld an den Förderverein der Carl-
Hofer-Schule.
Besuchen Sie unseren neuen Internetauftritt und erfahren 
Sie mehr über die Einsatzabteilungen, Fahrzeuge, Ansprech-
partner und Termine unter www.ffbirkenfeld.de.
Lesen Sie nächste Woche: Mit einem Brandschutz-/Sicherheitstipp wol-
len wir Sie auf die alltäglichen Gefahren hinweisen. (mo/pr)

Die Bücherei ist ab Donnerstag, den 29. März bis einschließlich 
Donnerstag, den 12. April wegen Urlaub geschlossen.
Versorgen Sie sich mit Osterlektüre, es gibt viele schöne, neue Bücher 
für Jung und Alt, für Gross und Klein. Schöne Feiertage.  (EK)

Medienzentrum in den Osterferien zu
Das Medienzentrum ist wegen der Osterferien geschlossen von 
Montag, 26. März, bis einschließlich Freitag, 6. April. Wie 
immer können über die Ferien Medien und Geräte entliehen werden. 
Erster Ausleihtag nach den Ferien ist Montag, der 9. April, zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten. (enz) 

Neuerung bei den Müllgebühren: 
Jahresbetrag wird direkt von jedem Haushalt erhoben
Eine wichtige Neuerung brachte das Jahr 2017 für die Enzkreis-Bürger: 
Die Grundgebühren werden bei jedem Haushalt seither direkt in Rech-
nung gestellt und nicht mehr über die Nebenkosten der Hausverwal-
tungen oder der Eigentümer. Dazu ist es notwendig, dass jeder Kunde 
direkt erfasst wird.
„Das Programm, das wir für die Berechnung der Müllgebühren ver-
wenden, kann eine Verknüpfung zu den Einwohnermelde-Daten her-
stellen“, erläutert Ewald Buck, Leiter der Enzkreis-Abfallwirtschaft, den 
Hintergrund. Ein Meldevorgang bei der Gemeinde korrigiere so auto-
matisch die Stammdaten bei den Müllgebühren und führe zu einem Än-
derungsbescheid. „Zum Datenabgleich brauchen wir jedoch ergänzend 
auch weiterhin schriftliche Mitteilungen“, so Buck. Nur so könne sein 
Amt eingehende Änderungen direkt bearbeiten. Nicht betroffen von 
der Neuerung sind die leerungsabhängigen Gebühren: Sie können auch 
weiterhin über die Nebenkosten abgerechnet werden.  (enz)

Gläserne Produktion: 
„Lammzeit erleben“ am 25. März auf dem  
Biohof Schäferei Golderer 
„Lammzeit erleben“ – unter diesem Motto beteiligt sich der Biohof 
Schäferei Golderer an der Aktion „Gläserne Produktion“. Wolfram 
Golderer lädt dazu am Sonntag, 25. März, von 14 bis 17 Uhr 

auf seinen Hof (Unterm Wolfsberg 13 in Pforzheim) ein, um mit dem 
diesjährigen Nachwuchs hautnah die Lammzeit zu erleben. An diesem 
Nachmittag ist auch der Hofladen geöffnet. Die jüngeren Besucherinnen 
und Besucher können außerdem Ponyreiten.  (enz) 

Am 9. April: 
Eröffnung der Ausstellung „Faszination Garten“  
im Landratsamt
Vom 10. bis 27. April ist in der Eingangshalle des Landratsamts die 
Ausstellung „Faszination Garten“ zu sehen. Auf 15 Schautafeln infor-
miert sie über die Artenvielfalt und die überschwängliche Blütenpracht 
in heimischen Gärten. Eröffnet wird die Ausstellung am Montag,  
9. April, um 18 Uhr von Landrats-Vize Wolfgang Herz und Martin 
Häcker vom BUND Heckengäu, der zahlreiche Naturaufnahmen aus der 
Region beigesteuert hat. Anschließend wartet ein kleiner Imbiss mit re-
gionalen Spezialitäten auf die Besucher. 
„Die Vor und Hausgärten sind nicht nur ein Erholungsraum für uns 
Menschen, sondern auch Landeplatz vieler Zugvögel und ein Paradies 
für bedrohte Natur“, sagt Michael Eckerle vom Amt für Baurecht und 
Naturschutz, der die Ausstellung betreut. Die Aufnahmen von Martin 
Häcker zeigen, welche Tiere in heimischen Gärten vorkommen können 
und welche Möglichkeiten für einen geeigneten Lebensraum ein Garten 
bieten kann.
Anmeldungen zur Eröffnung nimmt Michael Eckerle bis zum 29. 
März entgegen unter Telefon 07231 308-9320 oder per Mail an  
michael.eckerle@enzkreis.de. Besichtigt werden kann die Ausstellung 
während der Öffnungszeiten des Landratsamts: montags von 8 bis 
12:30 Uhr, dienstags von 8 bis 12:30 Uhr und von 13:30 bis 18 Uhr, 
donnerstags von 8 bis 14 Uhr und freitags von 8 bis 12 Uhr. (enz)

Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“ 
■  Landschaftserhaltungsverband erwandert  

blühende Wälder 
Am Sonntag, 25. März, können Interessierte um 14 Uhr mit Thomas 
Köberle vom Landschaftserhaltungsverband Enzkreis (LEV) auf Exkursi-
on in die blühenden Wälder rund um Mühlacker gehen. Denn bereits im 
März zeigen sich die ersten Blumen. Innerhalb weniger Wochen bilden 
diese Frühlingsblüher in vielen Bereichen ganze Teppiche mit Millionen 
bunter Blüten. In den Schluchtwäldern entlang der Enz ist die üppige 
Blüte des Lerchensporns ein besonderes Naturschauspiel. Gemeinsam 
mit Wald-Gelbstern, Anemonen und Schlüsselblumen ist der Waldbo-
den in dieser Zeit von zahllosen Blüten bedeckt. Zahlreiche Bienen, 
Hummeln und Schmetterlinge nutzen das reiche Nahrungsangebot und 
können bei der Suche nach Pollen und Nektar an diesem Nachmittag 
beobachtet werden.
Treffpunkt für die kostenlose Wanderung ist der Parkplatz beim Hallen-
bad Mühlacker. Anmeldungen nimmt der LEV bis 23. März unter Tele-
fon 07231 308-1894 oder per E-Mail an lev@enzkreis.de gerne entgegen.
 (enz)

Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“- Kinderangebot in 
den Osterferien:
■ Frühlingserwachen mit Kröten und Vögeln
In den Osterferien hält der Veranstaltungskalender „Enzkreis erleben“ 
wieder ein interessantes Angebot für Kinder von 6 bis 10 Jahren bereit: 
Am Mittwoch, 28. März, zeigen die Naturparkführerinnen Birgit Wal-
ter und Nicole Beck von 9:30 bis 12:30 Uhr bei Ötisheim, wie jetzt 
im Frühling die Natur erwacht: Erdkröten finden sich am Morgen zum 
Laichen am See ein. Vögel, die bei uns überwintert haben, begeben sich 
auf Partnersuche, Zugvögel kehren zurück. In den Wäldern sprießen die 
Frühblüher aus dem Boden. 
Die Kinder erfahren bei diesem Ausflug spielerisch viel Interessantes zu 
den ersten Frühlingsboten. Sie sollten dabei wetterfeste Schuhe und Klei-
dung tragen und ein Vesper und Trinken im Rucksack haben. Die Teilnah-
megebühr beträgt 5 Euro, Geschwisterkinder zahlen 3 Euro. Der genaue 
Treffpunkt wird bei der Anmeldung bekannt gegeben. Diese nehmen 
Birgit Walter (Telefon 07041 45027, E-Mail schlegel-walter@gmx.de) 
oder Nicole Beck (07041 864163, nbeck1@gmx.de) bis 26. März gerne 
entgegen. 
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Die Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“ wurde vom Forum 21 und 
dem Landwirtschaftsamt zusammengestellt. Sie bietet bis 

Anfang Dezember ein kreisweites Programm 
zu Landschafts-, Naturschutz-, Kultur und 
Umwelt-Themen bietet. Viele Initiativen und 
Vereine haben sich zusammengetan, um für 

die Schönheit und Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. 
Alle Veranstaltungen stehen in einem Programmheft, das ab sofort im 
Landratsamt und in den Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden ausliegt. 
Es ist auch auf der Homepage des Enzkreises unter www.enzkreis.de/
forum-21 eingestellt. (enz) 

Kirchliche Nachrichten

#beimir – Ökumenischer Kreuzweg 26. März 
Traditionell beginnen wir die Karwoche in Birkenfeld mit dem Ökumeni-
schen Kreuzweg. Eingeladen sind Frauen und Männer, Kinder und Jugend-
liche – alle, die sich mit Bildern, Liedern und Impul-
sen auf die Karwoche einstimmen möchten. Wir 
beginnen um 19.30 Uhr in St. Klara und gehen 
während des Kreuzwegs zur Evangelischen Kirche.
2018 ist das Motto: #beimir
#sogenannte Hashtags begegnen uns immer wieder – Schlagzeilen – 
Impulsworte. Bei mir – Jesus ist in unserem Alltag, er begleitet uns. Vor 
2000 Jahren ging Jesus auf seinem Weg mit dem Kreuz. Er geht diesen 
Weg bis heute: mitten unter uns und mit uns zusammen; er ist mit sei-
nem Kreuz bei uns im Alltag #beimir! Davon erzählen die Bilder und 
Stationen des Kreuzwegs.

Pfarrbüro, Kirchweg 1, pfarrbuero@ev-kg-birkenfeld.de
Frau Eisele      Tel. 0 72 31 / 13 39 - 150
Montag:   14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch – Freitag:  10.00 – 13.00 Uhr
Pfarramt I  Pfarrer Stefan Wittig  Tel. 0 72 31 / 13 39 - 153 
Pfarramt II  Pfarrer David Dengler  Tel. 0 72 31 / 13 39 - 145
Kirchenpflege  Markus Eberle   Tel. 0 72 31 / 13 39 - 130 
Diakonat  Christian Ende   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 134
Martin-Luther-Gemeindehaus  
Regina Shin     Tel. 0 72 31  /  13 39 - 136
Mesnerin  Roswitha David   Tel. 0 72 31  /  47 14 07
Diakoniestation Birkenfeld 
Pflegedienstleitung   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 101
Verwaltung   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 102
Kindergärten:  Kreuzstraße   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 167  
 Jahnstraße    Tel. 0 72 31  /  13 39 - 160 
 Schönblickweg   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 177  
 Wacholderstraße   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 170
Öffnungszeiten im ALLERWELTS-Kleiderlädle, Hauptstr.7: 
Montag und Dienstag:  14.00 – 17.00 Uhr

www.evang-kirche-birkenfeld.de

Wochenspruch: Der Menschensohn muss erhöht werden, damit 
alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben.  (Joh. 3, 14.15)
Freitag, 23. März  
 9.00 Uhr  Krabbelgruppe im DiBo
10.00 Uhr  Besuchsdienst im Martin-Luther-Gemeindehaus
17.00 – 18.30 Uhr Gemischte Jungschar 1. – 6. Klasse im 
  Martin-Luther-Gemeindehaus
19.30 – 21.30 Uhr Late-Night-Flohmarkt im Martin-Luther-Gemeindehaus,
  siehe redaktioneller Teil
Samstag, 24. März 
18.00 Uhr  Musik aus Dresden – Programmvorstellung in der 
  Aula der Ludwig-Uhland-Schule, 
  siehe redaktioneller Teil

Sonntag, 25. März Palmsonntag
 9.00 Uhr  Gottesdienst im Wohnstift (Pfr. Wittig
  Kein Vormittagsgottesdienst in der 
  Evangelischen Kirche
 9.45 – 11.15 Uhr Kindergottesdienst im Martin-Luther-Gemeindehaus
18.00 Uhr  Abendgottesdienst mit Taizé-Liedern in der 
  Evangelischen Kirche (Prädikantin S. Donath), 
  siehe redaktioneller Teil
18.00 Uhr  SchoKo-Treff entfällt

Osterferien vom 26. März – 08. April 2018
Herr Pfarrer Dengler befindet sich bis einschließlich 12. Ap-
ril 2018 in Elternzeit. Die Kasualvertretung übernimmt Herr 
Pfarrer Wittig 07231/1339-153. Das Pfarrbüro ist am Montag, 
den 26. März nicht besetzt.
Montag, 26. März
19.30 Uhr  Ökumenischer Kreuzweg, Start in der kath. Kirche
  St. Klara (Prädikantin S. Donath)
Gründonnerstag, 29. März 
15.00 Uhr  Gottesdienst im Wohnstift mit Abendmahl 
  (Pastor Laukemann)
19.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl im 
  Martin-Luther-Gemeindehaus (Diakon Ch. Ende)
Karfreitag, 30. März 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und Ökumenischem
  Kirchenchor (Teile aus The Crucifixion von 
  Sir John STAINER) in der Evang. Kirche 
  (Pfr. Wittig), siehe redaktioneller Teil
Ostersonntag, 1. April
 8.00 Uhr  Auferstehungsfeier auf dem Friedhof (Pfr. Wittig)
  umrahmt vom Posaunenchor Brötzingen
10.00 Uhr  Festgottesdienst mit Taufe von Fynn Mühln in der
  Evangelischen Kirche (Pfr. Wittig), 
  daran anschließend Kirchkaffee 
Ostermontag, 2. April 
10.00 Uhr  Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 
  (Pfr. W. Gruhler)

Late-Night-Flohmarkt des Kindergarten Jahnstrasse 
Der Kindergarten „Jahnstrasse“ veranstaltet am Freitag, den 23. 
März 2018 ab 19.30 Uhr einen Nacht- Flohmarkt im Martin-Luther-
Gemeindehaus. Wir freuen uns über mitgebrachte Spielzeug-Spenden für 
den Kita-Spendentisch, bitte vorher anmelden. Wer dabei sein möchte, 
Tischmiete 10,00 Euro, Anmeldung bei Dorothee Lindauer, Tel. 9382779.

Musik aus Dresden - Samstag, 24. März 18.00 Uhr
Programmauftakt mit Preisträgern von „Jugend musiziert“ und einem Vor-
trag der Kunsthistorikerin Claudia Baumbusch, „Gerhard Richter und Dres-
den“ Herzliche Einladung hierzu. Eintritt frei – um Spenden wird gebeten.

Abendgottesdienst am 25. März 2018  
mit Taizé-Liedern „Jesus und Pilatus“
Palmsonntag – ein Tag, der unterschiedliche Gefühle und Ereignisse be-
inhaltet. Zunächst der triumphale Einzug Jesu in Jerusalem und einige 
Zeit später Jesus vor Pilatus. „Jesus und Pilatus“ – unter diesem The-
ma steht der Abendgottesdienst mit Taizé-Liedern am Palmsonntag, 
25. März 2018 um 18 Uhr in der evangelischen Kirche. Zu Beginn 
der Karwoche geht der Blick auf die Begegnung zweier Männer, die 
unterschiedlicher nicht sein könnten. Die Frau von Pilatus lässt ihrem 
Mann im Laufe der Begegnung ausrichten: „Habe du nichts zu schaf-
fen mit diesem Gerechten; denn ich habe heute viel erlitten im Traum 
um seinetwillen.“ Taizé-Lieder, Texte aus dem Matthäusevangelium und 
Impulse laden an diesem Abend ein  zum Innehalten. Den Gottesdienst 
gestaltet Prädikantin Sylvia Donath.

DiBo Ferienwaldheim
Für das diesjährige Ferienwaldheim-DiBo (Abschnitt 2 vom 13.8. bis 
24.8.2018) sind noch freie Plätze zu vergeben. Das DiBo ist ein 
Kinderferienprogramm für Kinder von Klasse 1-8. Zwei Wochen lang 
von Mo. bis Fr. (8:30 bis 18:00 Uhr) erleben die Kinder ein kunterbuntes 


